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Objekt: Minerva mit erhobenem Schwert

Museum: Winckelmann-Museum Stendal
Winckelmannstraße 36-38
39576 Stendal
03931/215226
info@winckelmann-
gesellschaft.com

Sammlung: Antikenansichten und antike
Topographie in Grafik und
Aquarell, Handzeichnungen,
Aquarelle und Silhouetten

Inventarnummer: WG-B-152.55a

Beschreibung
Bei dieser Handzeichnung handelt es sich um eine Antikenrezeption einer Statue der
Minerva.
Zu sehen ist die römische Gottheit in einer aufrechten, stehenden Position, sie befindet sich
auf einer Basis. Sie trägt einen Chiton und einen Brustpanzer. Auf dem Brustpanzer ist
mittig ein Gorgonenhaupt sichtbar. Der linke Arm hängt an dem Körper der Göttin herab,
auch die Hand ist entspannt, sodass sich Daumen und Zeigefinger locker berühren. Der
rechte Arm ist angewinkelt und erhoben. Die gesamte Hand schließt sich um einen
Schwertgriff. Das Schwert selbst führt Minerva seitlich hinter ihrem Helm vorbei, sodass es
auf der linken Seite wieder sichtbar wird. Ihr Kopf, wie auch der gesamte Körper sind leicht
nach links gedreht. Der Blick ist gesenkt. Auf dem Haupt trägt sie einen Helm mit
Federbüschel.

Grunddaten

Material/Technik: Handzeichnung, Federzeichnung und
Tuschelavierung

Maße: 15,5 x 9 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1650-1750
wer
wo
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wann

wer Minerva (Göttin)
wo

Schlagworte
• Antikenrezeption
• Handzeichnung
• Helm
• Junge Frau
• Rüstung (Militär)
• Schwert
• Stehende Figur
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